
Am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften der Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt sind am Institut für Soziologie im Rahmen des ERC-ge-
förderten Forschungsprojekts „Corroding the social? An empirical evaluation 
of the relationship between unemployment and social stratification in OECD 
countries (CORRODE)” zum 1. September oder 1. Oktober 2014

2 Stellen für promovierte 
wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen 

(E13 T-V-GU, 100 %)

und

3 Stellen für nicht promovierte 
wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen 

(E13 T-V-GU, 65 %)

befristet auf zunächst zwei Jahre zu besetzen. 

Das Forschungsprojekt ist für insgesamt 5 Jahre gefördert und wird an der 
Professur für Soziologie mit dem Schwerpunkt Sozialstruktur und Sozial-
politik unter der Leitung von Prof. Dr. Markus Gangl durchgeführt. Die 
Verlängerung der Vertragslaufzeiten über den gesamten Förderzeitraum ist 
bei positivem Beschäftigungsverlauf für alle ausgeschriebenen Positionen 
vorgesehen. Für die Befristung des Vertrages einschließlich einer späteren 
Verlängerung sind die Regelungen des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes i. V. 
mit dem Hessischen Hochschulgesetz maßgeblich.

Einstellungsvoraussetzung ist ein sehr guter Studienabschluss bzw. eine sehr 
gute Promotion in der quantitativ orientierten Soziologie oder einer angren-
zenden Wirtschafts- oder Sozialwissenschaft. Von den Bewerberinnen und 
Bewerbern werden hervorragende Kenntnisse im Bereich der Sozialstruk-
turanalyse sowie der statistischen Analyse von Längsschnittdaten erwartet, 
spezielle Kenntnisse und Forschungsinteressen in einem der vier Bereiche 
des Forschungsvorhabens (Einkommensverläufe, demographisches Verhal-
ten, Bildungsbeteiligung, soziale und politische Partizipation) oder in der 
international vergleichenden Sozialforschung sind von besonderem Vorteil. 
Die Bereitschaft zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation sowie zur 
konstruktiven Mitarbeit im Projektteam wird vorausgesetzt.

Bei promovierten Bewerberinnen und Bewerbern ist eine einschlägige 
internationale Publikations- und Forschungserfahrung erwünscht. 

Elektronische Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (aussagefähiges 
Anschreiben mit Darstellung Ihrer Forschungserfahrung und -interessen, 
akademischer Lebenslauf inkl. Angabe der Studienschwerpunkte, Publika-
tionsverzeichnis und Verzeichnis der durchgeführten Lehrveranstaltungen) 
richten Sie bitte in einer pdf-Datei bis zum 25.06.2014 elektronisch unter 
Angabe der Kennziffer 19/2014 an die Dekanin des Fachbereichs Gesell-
schaftswissenschaften der Goethe-Universität unter: 
dekanat.fb03-bewerbungen@soz.uni-frankfurt.de

Inhaltliche Rückfragen beantwortet Ihnen gerne Herr Prof. Dr. Markus Gangl 
(mgangl@soz.uni-frankfurt.de). 

Die Universität tritt für die Gleichberechtigung von Frauen und Männern ein 
und fordert deshalb nachdrücklich Frauen zur Bewerbung auf. Menschen mit 
Behinderungen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig berücksichtigt.


